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Hansestadt Rostock Vorlage-Nr:
Status

2015/BV/1211-02 (ÄA)
öffentlich

Änderungsantrag

Entscheidendes Gremium:
Bürgerschaft

Ersteller:
Ortsamt Mitte

Beteiligt:
Amt für Stadtentwicklung, 
Stadtplanung und Wirtschaft
Büro des Präsidenten der 
Bürgerschaft
Fraktion Rostocker Bund/ Graue/ 
Aufbruch 09
Sitzungsdienst

Datum: 18.11.2015

Anette Niemeyer für den Ortsbeirat der Kröpeliner-Tor-Vorstadt
Fortschreibung des Landesraumentwicklungsprogramms 
Mecklenburg-Vorpommern
2. Beteiligung zum Entwurf nach § 7 Abs. 3 Landesplanungsgesetz
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

18.11.2015 Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus Vorberatung
24.11.2015 Bau- und Planungsausschuss Vorberatung
26.11.2015 Ausschuss für Stadt- und Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung

Vorberatung
02.12.2015 Bürgerschaft Entscheidung

Beschlussvorschlag: 

Die Stellungnahme der Hansestadt Rostock zur Fortschreibung des Landesraument-
wicklungsprogrammes M-V ist an geeigneter Stelle durch Folgendes zu ergänzen:

- die Forderung nach Aufnahme einer wichtigen Schieneninfrastrukturmaßnahme 
„lärmmindernde Sanierung bzw. Ausbau oder Ertüchtigung der Bahnstrecke vom 
Rostocker Fracht- und Fischereihafen bis zum Hauptbahnhof“;

- der Erläuterung, dass die Organisation des Straßenverkehrs vom/zum Rostocker 
Fracht- und Fischereihafen so organisiert wird, dass dieser nicht durch Wohngebiete 
oder an Wohngebieten vorbei geführt wird.

Begründung:

Der Ortsbeirat hat bei der Befassung mit der Stellungnahme der Stadt besonders die Ausfüh-
rungen zum Rostocker Fracht- und Fischereihafen als hafenaffinen Bereich betrachtet 
(Seiten 6, 7). 
Die positive Entwicklung des Fischereihafens in den vergangenen Jahren wird durch die 
Einwohnerinnen und Einwohner der KTV auch mit Sorge betrachtet, da diese mit einer Zu-
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nahme des nächtlichen Güterverkehrs auf der Bahnstrecke zum Fischereihafen und der Zu-
nahme des Straßenverkehrs im Bereich Lübecker Str./Werftstraße verbunden ist. 
Da die Bahnstrecke direkt an Wohnbebauung entlang führt, sich in einem nicht zeitgemäßen 
Zustand befindet und keine Lärmschutzwände vorhanden sind, ist die lärmmindernde Sanie-
rung/Ertüchtigung der Bahnstrecke zum Fischereihafen notwendig.

Anette Niemeyer
Ortsbeiratsvorsitzende
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